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Ohne Stern? – Geht gar nicht! 

Das Foto auf dem Titelblatt von  
„Kirche bei uns“ zeigt die Dekoration 
eines Kaufhauses in der Adventszeit: 
Viele beleuchtete Sterne, die sich auf 
einer Glasfassade im Hintergrund 
spiegeln. „Kitschig“ denkt der eine – 
„Wunderschön anzusehen“, sagt die 
andere. 

Egal, wie unser persönliches Urteil 
ausfällt: Stern und Advent - das ge-
hört untrennbar zusammen. Manche 
erinnern sich an die Zeit, in der in 
den Familien an den Adventsonnta-
gen zusammen mit den Kindern flei-
ßig Strohsterne gebastelt wurden. Zu 
Weihnachten schmückten sie dann 
den Baum – zusammen mit echten 
Kerzen, Kugeln und – je nach Ge-
schmack – Lametta. 

Andere vertreiben sich die Advents-
zeit statt „Strohsterne basteln“ lieber 
mit „Kekse backen“ (und tun es bis 
heute). Die Formen, mit denen die 
Kekse ausgestochen werden, haben 
neben Herzchen, Tieren und Tannen-
bäumchen natürlich auch Sterne - in 
unterschiedlicher Größe. 

In der biblischen Erzählung von den 
drei Weisen spielt der Stern eine ent-
scheidende Rolle: Irgendwo im „Mor-
genland“, also in der Gegend der öst-
lichen Türkei, des heutigen Iran und 
Afghanistan waren die drei „Magier“, 
wie der ursprüngliche Text sie nennt, 
aufgebrochen: Denn sie hatten am  

Himmel einen Stern entdeckt. Als 
Sternenforscher hatte er sie faszi-
niert. Und sie wollten gern mitein-
ander herausfinden, in welche Rich-
tung der Stern sie wohl führen 
würde. Das Ende der Geschichte ist 
bekannt: 

Über dem Hinterhof eines Gasthau-
ses in Bethlehem bleibt der Stern 
stehen. Im Gasthof freut sich der 
Wirt, dass er aufgrund einer „von 
oben“ verordneten Volkszählung 
volle Hütte hat. Er kann dem seltsa-
men Paar, das da eines Abends in 
sein Gasthaus tritt, nur einen Platz 
im Hinterhof, „im Stall“ anbieten. 

Auch für uns hat ein „Stern“ bis 
heute starke Bedeutung! Nicht nur 
im Advent spielt er eine besondere 
Rolle: 

Wer schon einmal in einer sternen-
klaren Nacht, in einer Region, die 
noch dazu wenig „lichtverschmutzt“ 
ist, einen Sternenhimmel bewun-
dern konnte, der weiß, warum man 
sich dem faszinierenden Leuchten 
der Sterne kaum entziehen kann! 

Alle vier Jahre treffen sich die bes-
ten Fußballteams der Welt. Vor in-
zwischen sieben Jahren, 2014, holte 
sich Deutschland in Brasilien den 
„vierten Stern“ und wurde Welt-
meister. - Und wann immer etwas 
ganz außerordentliches im Leben 
passiert, wie etwa eine Mondlan-  

  

An- … 
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dung oder die unerwartet schnelle 
Entdeckung eines Impfstoffes, nen-
nen wir das in unserer Sprache „eine 
Sternstunde“. Auf dem Bild oben 
(aus: Der andere Advent) ist kein 
Stern zu sehen! Es handelt sich um 
eine ungewöhnliche Fotomontage. 
Tiere und Menschen sind wie in einer 
mittelalterlichen Krippenszene darge-
stellt.  

Der taghelle Hintergrund aber und 
das junge Mädchen in der Mitte sind 
Fotografien, entstanden in unserer 
heutigen Zeit. Die unendlichen Müll-
berge und die Wellblechhütten erin-
nern mich an die Elendsviertel, die 
ich in Indien und Südafrika gesehen 
habe. Orte, in denen Armut, kein Zu-
gang zu sauberem Wasser oder Bil-
dung und der tägliche Kampf um 

einen Job, - nur für einen Tag - für 
die Menschen zum Lebensalltag ge-
hören. Trotz des Elends, das sie um-
gibt, schaut die schwarze „Maria“ in 
der Bildmitte fasziniert auf das Kind, 
das in weißem Tuch vor ihr liegt. Sie 
sieht es an mit einem Blick voller 
Hoffnung! – Wie einen Stern, der 
unerwartet in ihr Leben gekommen 
ist. - Die uns vertraute Geburts-
szene und die Welt, wie sie an man-
chen Orten ist, scheinen nicht zuei-
nander zu passen – Aber: Es ist die 
„eine Welt“, in die Gott hineingebo-
ren wurde – damit Menschen in al-
len Teilen der Erde nicht ohne Stern 
leben müssen.  

Pastor Wolfhardt Knigge 

  

… -gedacht 
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Abschied von der Küsterin nach 22 Jahren 

Seit September 1999 war Renate 
Rabe mit viel Herz Küsterin des Ev. 
Gemeindezentrums in Hohnstorf. 
Stühle stellen, Räume für Gruppen 
vorbereiten, Sanitärräume und Fens-
ter putzen, den Raum für Gottes-
dienste vorbereiten ... usw.  
Meist hat ihr Mann Gert sie bei den 

Aufgaben tatkräftig unterstützt. Am 
24. Oktober wurden beide im Gottes-
dienst mit einem Gottesdienst und 
Empfang verabschiedet. Der Kirchen-
vorstand bedankte sich bei „den bei-
den Raben“ sehr herzlich für die so 
verlässliche Arbeit über 22 Jahre. 
Schön, dass das Gemeindezentrum 
mit vielen Gästen gut gefüllt war, u.a. 
mit den früheren Pastor*innen J. 
Paulsen und U. Schaefers-Weskott.  
Bitte beachten Sie die Ausschreibung 
auf Seite 5: Wir suchen dringend eine 
Person, die Freude daran hat, sich als Küster*in in Hohnstorf weiter verläss-
lich um das Gebäude zu kümmern.  



 - 5 - 
 

Die Ev.-Luth Kirchengemeinde Artlenburg  

sucht für Hohnstorf eine(n) Küster*in (m/w/d) in Teilzeit 

Zum 1. Februar 2022 suchen wir eine Person, die sich um das Gemeinde-
zentrum in Hohnstorf kümmert. 

Zu den Aufgaben gehören: 

- i.d.R. zweimal im Monat an Sonn- und Feiertagen die Vorbereitung, 
Begleitung und Nachbereitung von Gottesdiensten  

- die Pflege und Instandhaltung der Räumlichkeiten für Gruppen, die sich 
in Hohnstorf treffen 

- die regelmäßige Reinigung der Sanitärräume im Haus 

- die Teilnahme an einer monatlichen Dienstbesprechung 

Gewissenhaftes Arbeiten, ein Blick für ansprechende Räume, ggf. die 
Ausführung kleinerer Hausmeistertätigkeiten und die enge Abstimmung 
mit dem Kirchenvorstand bzw. Pfarrbüro gehören zu den Aufgaben. 

Die Stelle umfasst 12 Stunden im Monat und wird nach TV-L 
Entgeltgruppe 4 vergütet. 

Die Tätigkeit hat eine besondere Außenwirkung für uns als Kirche. 
Entsprechend setzen wir die Mitgliedschaft in einer Kirche der AG 
Christlicher Kirchen voraus. Bei gleicher Eignung werden Menschen mit 
Einschränkungen bevorzugt eingestellt. 

Auf Ihre Bewerbung  freut sich: 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Artlenburg 
Kirchsteig 1 
21380 Artlenburg 
mail: KG.Artlenburg@evlka.de 
Tel.: 04139 7023 

 

Allen unseren Kirche bei uns-Lesern, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, den Freunden, Förderern und Sponsoren unserer Kirchengemeinden 
und allen, die über's Jahr am Gemeindebrief mitgearbeitet haben, wünschen 
wir eine frohe Advents- und Weihnachtszeit und ein gesegnetes Jahr 
2022 und laden sie herzlich ein, das Weihnachtsprogramm unserer Kirchen-
gemeinde wahrzunehmen! 

Ihre/Eure Gemeindebriefredaktion 
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Wiehnachten kummt in de Mööt 

„Verflixtes Wiehnachten“, schimp 
Adele und sett sik puustend up ein 
Bank an Rand von ein grooten 
Marktplatz daal. Se möß sik eerst-
mal verhalen von de Vullheit un Ge-
schubbse in de Koophüüs. Dat is de 
reinste Wahnsinn dach se bie sik. 
De Adventstied is jüst dor, denn 
sünd de Menschen ünnerwegens un 
drängelt sik dörch de Straten. Se 
sünd von lude Wiehnachtsmusik un 
bunte Lichterkeden ümgeben. De 
Lüüd stüert up de Stäenden von 
Wiehnachtsmarkt tau, un laat sik 
dat bie Punsch un Bratwurst gaut 
gahn. Wat hett dat eegentlich noch 
mit Wiehnachten to don, dach Adele 
bie sik. Se mark gornich, dat sik ne-
ben ihr up de Bank ein Kerl mit `n 
grooten witten Boort daal sett har. 
As se em künnig würd, dach se 
bloß, dat sein Kledaasch, de hei an-
har, ok nich mehr de Besten weun. 
Doch sien Gesicht seich gootmödig 
un fründlich ut. „De reinste Kon- 

sumgesellschaft hütigen Dags un 
denn düsse Massen un Hektik,“ so 
palaver Adele wiede. De öllere Mann 
strakel sein Boort un säh ganz ru-
hig: „Liggt dat Besondere nich meis-
tens in Verborgenen un mutt man 
dan Sinn von de Saak rutfinden?“ 
De Kerl wies mit sien Finger na dan 
Wuststand, wo ein lütten Jung von 
sien Vadder utschimpt wür, de ween 
düchtig. Ein lüüte Hund de üm ein 
Stück Fleisch betteln dä, kreig ein 
Tritt von dan Mann. De Hund stöv 
dorvon un beit ein annern Mann in 
de Hacken. De drei sik üm un grööl 
luuthals. 
„Au weia“, säh Adele, „de kann doch 
nix dorvör.“ „Ja, so kann dat an-
gahn, “säh de öllere Mann to Adele. 
„So wenig wie Wiehnachten nix dor-
vör kann, wat de Menschen dorut 
makt. Denn üm dat Wunner Wieh-
nachten to begriepen, mutt man ge-
nau hennkieken.“  De Beiden up de 
Bank kreigen ok mit, wie ein 
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Mudder ihr`n Jung öber dat Gesicht 
strakel un em ein Brötchen geif. De 
läup na dan lütten See, wo einige 
Aanten swömmen. De Jung deil dat 
Brötchen mit jümm. Ein junges Poor 
güng verbie un keik dan Jung biet 
Fuddern tau, fünnen dat gaut un gün-
gen wieder. An Stratenrand stünn ein 
öllere Frau un bitt üm eine lütte Gav. 
Se kreich einen Geldschien von dat 
junge Poor. Dau möß Adele sluken. 
De Beiden weun sprachlos. De Mann 
säh tau Adele: 
“ Erkennst du in düssen Ogenblick wat 
jede von uns in Harten dricht? Mag 
wesen, dat wü unbewust dat eigene 
Verholen, Denken un Föhlen an an- 

dere wieder gevt“. Adele mehnt nu:“ 
Watt hät dat mit Wiehnachten to 
don? „Soveel ik weet,“ sä de öllere 
Mann, „bringt Wiehnachten de Men-
schen wedder nöger tosamen un dat 
schall doch dat Fest vo de Leev we-
sen! Dat Wiehnachten so to seggen 
dat Gaude in uns Menschen söcht un 
öfft ok find. Öbber mal ehrlich, sölln 
wü nich Wiehnachten dat ganze Johr 
in uns Hart drägen, un nich bloß in 
de Adventstied?“ Adele un de öllere 
Kerl güngen mit ein fründlich 
„tschüss“ uteinanner. Se hebbt sik 
bestimmt ok up Wiehnachten freit.  

Ins Plattdeutsche übersetzt von  
Evi Westedt 

 

Gottesdienst zum Abschied  

von Doris Kummer in den Ruhestand 
Am 1. November 1997 begann Doris ihre Aufgaben als Küsterin in 
Artlenburg. Etwas mehr als fünf Jahre später hat sie dann zusätzlich die 
Aufgaben der Gemeindesekretärin übernommen. Diese Kombi in einer 
Gemeinde ist beides: Ungewöhnlich – und zugleich sehr sinnvoll, weil 
manches in einer Gemeinde oft ineinander greift. 

Am 20. Februar um 10.00 Uhr wollen wir ihr für ihre vielfältigen Dienste 
an so vielen Stellen herzlich danken - und müssen sie dann in den 
Ruhestand verabschieden. Hinterher wird es einen Empfang geben und 
die Möglichkeit, ihr auch persönlich zu danken. 

 

Kinder Kirchensamstag 

„KiSa“ im Dezember 

Zur Zeit treffen sich rund 20 Kinder 
zum „KiSa“ Artlenburg an jedem 3. 
Samstag im Monat. Das nächste Mal 
am 18. Dezember um 10.00 Uhr (mit 
Maske) am Gemeindehaus. Schaut 
doch mal rein. 
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Artlenburg  

sucht eine(n) Küster*in (m/w/d) in Teilzeit 

Weil die Stelleninhaberin in Ruhestand geht, wird die Teilzeitstelle zum  
1. März 2022 frei. 

Zu den Aufgaben gehören: 

- zwei bis drei Mal im Monat, an Sonn- und Feiertagen, die Vorbereitung, 
Begleitung und Nachbereitung von Gottesdiensten  

- Beerdigungen und Trauungen werden als zusätzliche Gottesdienste 
separat abgerechnet 

- die Pflege der Räumlichkeiten in und um Kirche, Büro und 
Gemeindehaus (einschl. der Sanitärräume) 

- kleinere Hausmeistertätigkeiten 

Die Stelle verlangt die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten und 
die enge Abstimmung mit dem Kirchenvorstand/Pastor. 

Die 9 Wochenstunden werden nach TV-L Entgeltgruppe 4 vergütet.  
Die Tätigkeit ist mit einer besonderen Außenwirkung für uns als Kirche 
verbunden. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer Kirche der AG 
Christlicher Kirchen voraus. Bei gleicher Eignung werden Menschen mit 
Einschränkungen bevorzugt eingestellt. 

Auf Ihre Bewerbung freut sich: 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Artlenburg 
Kirchsteig 1 
21380 Artlenburg 
mail: KG.Artlenburg@evlka.de 
Tel.: 04139 7023 

 

Am Freitag, 4. März 2022 feiern wir wieder Weltgebetstag mit den  
Gemeinden aus der Nachbarschaft! Wir treffen uns um 

19.00 Uhr in der St. Martin-Kirche in Hittbergen 

Dort findet der gemeinsame Gottesdienst der Kirchengemeinden  
St. Dionys, Artlenburg und Hittbergen-Echem statt.  

Wer mitwirken möchte, melde sich bitte bei Heike Bühring  
(Echem, Tel. 04139-6055) 

Bitte beachten:  Einladung zur Kirchenkreis-Werkstatt zum  
Weltgebetstag 2022 auf Seite 25 
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Artlenburg  

sucht eine(n) Sekretär*in (m/w/d) in Teilzeit 

Aufgrund des Ruhestandes der Stelleninhaberin wird die Stelle in 
Artlenburg zum 1. März 2022 frei. 

 

Zu den Aufgaben gehören: 

- Öffentlichkeitsverkehr im Büro, einschl. Friedhofsverwaltung 
- das vertraute Arbeiten mit MS-Office  
- das Erstellen von Dokumenten, Einladungen, Abkündigungen für 

Gottesdienste etc. 
- die Pflege der Gemeindegliederkartei 
- die Führung der Zahlstelle 

Die Stelle verlangt die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten, 
Freude an der Begegnung mit Menschen und die enge Abstimmung mit 
dem Pastor. 

Die 7 Wochenstunden werden nach TV-L Entgeltgruppe 6 vergütet. 
Auch in der Kirchengemeinde Hittbergen-Echem wird die Stelle eines/r 
Sekretär*in frei. Aufgrund der räumlichen Nähe der Gemeinden ist es – ihr 
Interesse vorausgesetzt – möglich, beide Aufgaben zu kombinieren und 
die Stundenzahl zu erhöhen.  

Die Tätigkeit ist mit einer besonderen Außenwirkung für uns als Kirche 
verbunden. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer Kirche der AG 
Christlicher Kirchen voraus. Bei gleicher Eignung werden Menschen mit 
Einschränkungen bevorzugt eingestellt.  
Auf Ihre Bewerbung freut sich: 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Artlenburg 
Kirchsteig 1 
21380 Artlenburg 
mail: KG.Artlenburg@evlka.de 
Tel.: 04139 7023 
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Freiwilliger Gemeindebeitrag – für die Arbeit mit  
Kindern, Konfirmanden und Kelchen! 

Die Kinder vom Kirchensamstag hatten viel Spaß, als wir vor ein paar 
Wochen draußen 
einen „Pilgertag 
mit Stationen“ 
gemacht haben. 
Das Team der 
Mitarbeiter*-innen 
hatte entlang der 
Elbe Aufgaben 
vorbereitet, die die 
Kinder gemeinsam 
mit Bravour lösten. 
– Kinder werden 
bald Konfirman-
den. Sie sind nicht 
nur die Zukunft, sie sind schon jetzt fester Bestandteil unserer Kirche. 

Für die Arbeit mit Kindern und Konfirmanden benötigen wir immer wieder 
Bastelmaterial; schaffen kleine Geschenke für Begrüßungsgottesdienste an; 
Fahrten und Freizeiten mit Kindern und Konfirmanden sind das, woran sie 
sich auch nach vielen Jahren noch gern erinnern. 

Mit Einzelkelchen können wir bald auch wieder im Gottesdienst hygienisch 
sicher Abendmahl feiern. Daher hat der Kirchenvorstand entschieden, so 
bald wie möglich Einzelkelche anzuschaffen. Tischabendmahlsfeiern bei Kon-
firmandenfreizeiten, aber auch mit Erwachsenen haben in unserer Gemeinde 
eine lange Tradition.  

Mit dem Freiwilligen Gemeindebeitrag für unsere Arbeit mit Kindern, 
Konfirmanden und Kelchen unterstützen Sie uns als Kirchengemeinde 
Artlenburg konkret und spürbar. 

Wir danken Ihnen als Kirchenvorstand herzlich für Ihre Unterstüt-
zung. Ihre Spende hilft hier vor Ort. 
Gern stellen wir Ihnen eine Spendenquittung über den freiwilligen Gemein-
debeitrag aus.  

Unsere Kontoverbindung:  
Kirchenkreisamt Lüneburg 
IBAN DE96 2405 0110 0000 0002 16 
Stichwort: KG Artlenburg, Freiwilliger Gemeindebeitrag 2021 
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Die Gruppen und Kreise haben sich unter den aktuell  
geltenden Hygienemaßnahmen wieder getroffen. 

Mitarbeiter*innenteams 
Gemeindebriefausträger:  
für den nächsten Artlenburger  
Gemeindebrief am Freitag, 25.02.2022 
Artlenburg:  14.30 Uhr, 
Hohnstorf:  16.00 Uhr,  
Kontakt: Evi Westedt   
  04176 – 8177 

Team Kirchensamstag  
für Kinder und Vorkonfirmanden 
Kontakt: Pfarramt Artlenburg  
  04139 – 7023  

Jugendmitarbeiterkreis  
trifft sich jeweils am 2. Donnerstag im 
Monat in Artlenburg oder in Hohnstorf. 

Kontakt: Marc-Andrè Knorr  
eMail: marc-andre.knorr@t-online.de 

Heaven Eleven 
Der Chor aus Artlenburg  
Leitung: Anka Fiedler 
Proben: donnerstags, 19.30 h, i. d. Regel 
im Ev. Gemeindehaus in Artlenburg  
Kontakt: Andrea Eggert 
  04133 – 8208 

Krabbelgruppen 
Avendorf:   
Kontakt: Silke Baumstark 
  0160 – 96 81 21 97 

Artlenburg und Hohnstorf 
Wenn Sie Interesse haben eine Krabbel-
gruppe zu starten, bitte im Pfarrbüro 
melden.   04139 – 7023 

Frauenkreise 

Artlenburg: 19.30 h, Ev. Gemeindehaus 
1. Donnerstag im Monat 
Kontakt:  Elisabeth Meyer 
  04139 – 7053 

Avendorf: 19.00 h, Feuerwehrhaus 
2. Mittwoch im Monat  
Kontakt:  Evi Westedt 
  04176 – 8177 

Geselliger Nachmittag 
Hohnstorf: 15.00h, Ev. Gemeindezentr. 
1. Mittwoch im Monat 
Kontakt:  Renate Rabe 
  04153 – 59 75 727 

Klönschnack im Feuerwehrhaus 
Wird vorerst ausgesetzt, erneuter Beginn 
wird bekannt gegeben. 
Kontakt:  Doris Kummer 
  04176 – 8445 

Posaunenchor 
Freitags ab 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Hittbergen 
Leitung: Christiane Ehmer 
  04139 – 69 96 46 

Stricktreff Hittbergen 
Jeden 1. und 3. Mittwoch im  
Monat, jeweils 19.00 Uhr. 
Gemeindehaus Hittbergen 
Infos: G. Müller  69 68 23 

Hohnstorfer Schmökerecke im Ev. Gemeindezentrum 
mittwochs, 10.00 – 11.30 Uhr, ein Angebot von DRK und Kirchengemeinde 

Klön- und Bücherstube im Gemeindehaus Echem 
mittwochs, 10.00 – 11.30 Uhr 

Büchertausch im Ev. Gemeindehaus in Artlenburg 
dienstags, 9.00 – 16.00 Uhr 

Gruppen und Kreise 
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1.12. 
 

abgesagt: 
Lebendiger Adventskalender 

 
Artlenburg 

5.12. 
10 Uhr 
18 Uhr 

2. Advent 
Gottesdienst mit  
Gottesdienst 

 
Artlenburg 
Echem 

12.12. 
10 Uhr 
18 Uhr 

3. Advent 
Gottesdienst 
Gottesdienst  

 
Hohnstorf 
Hittbergen 

19.12. 
10 Uhr 
18 Uhr 

4. Advent 
Gottesdienst  
Gottesdienst 

 
Artlenburg 
Lüdersburg 

24.12. 
15.30 Uhr 
15.30 Uhr 
16.30 Uhr 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr 
22.00 Uhr 
22.30 Uhr 

Heiligabend 
Krippenspiel Open Air 
Krippenspiel 
Mit dem Posaunenchor 
Krippenspiel 
Christvesper  
Christmette 
Christmette 

 
Echem 
Hohnstorf 
Hittbergen 
Artlenburg 
Lüdersburg 
Echem 
Artlenburg 

25.12. 
10 Uhr 

1. Weihnachtsfeiertag 
Kirche und Krippe sind zwischen 10 
und 18 Uhr geöffnet 

Artlenburg 

26.12. 
10 Uhr 

2. Weihnachtsfeiertag 
Gottesdienst 

 
Hohnstorf 

31.12. 
16.00 Uhr 
17.30 Uhr 

Silvester 
Gottesdienst 
Gottesdienst 

 
Hohnstorf 
Artlenburg 

1.01.22 
18 Uhr 

Neujahr 
Gottesdienst 

 
Lüdersburg 

9.01. 
10 Uhr 

1. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 

 
Artlenburg 

  

Gottesdienste … 
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16.01. 
10 Uhr 
10 Uhr 

2. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 
Gottesdienst 

 
Echem 
Hohnstorf 

23.01. 
10 Uhr 
10 Uhr 

3. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 
Gottesdienst, anschl. Neujahrsempfang 

 
Artlenburg 
Hittbergen 

30.01. 
10 Uhr 

Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst 

 
Hohnstorf 

6.02. 
10 Uhr 
10 Uhr 

4. Sontag vor der Passionszeit 
Gottesdienst  
Gottesdienst 

 
Artlenburg 
Lüdersburg 

13.02. 
10 Uhr 

Septuagesimä 
Gottesdienst 

 
Hohnstorf 

20.02. 
10 Uhr 

 
10 Uhr 

Sexagesimä 
Gottesdienst mit Verabschiedung von Doris 
Kummer (Küsterin, Pfarramtssekretärin) 
Gottesdienst 

 
Artlenburg 
 
Echem 

27.02. 
10 Uhr 

Estomihi 
Gottesdienst 

 
Lüdersburg 

4.03. 
19 Uhr 

Regionaler Weltgebetstag 
der Frauen 

 
Hittbergen 

6.03. 
10 Uhr 

Invokavit 
Gottesdienst 

 
Artlenburg 

13.03. 
10 Uhr 

Reminiszere 
Gottesdienst 

 
Hohnstorf 

 
Aufgrund der Infektionslage könnte es zu Änderungen kommen.  

Für die Gottesdienste an Heiligabend ist eine Anmeldung erforderlich. 

Die jeweils aktuellen Gottesdienstorte und -zeiten finden Sie in den wöchent-
lichen Bekanntmachungen der Lüneburger Landeszeitung und auf unserer 
Homepage im Netz: 

st-nicolai-artlenburg.wir-e.de 
  

… und Andachten 
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Wichtige Info zu Gottesdiensten in Artlenburg und 
Hohnstorf an Heiligabend und Weihnachten 

Zur Zeit dieser Ankündigung (Ende 
November) lässt sich nicht 
endgültig absehen, wie genau die 
Corona-Entwicklung zu Weihnach-
ten sein wird. Wir rechnen mit 
kürzeren Gottesdiensten, die ggf. 
bei geöffneten Türen stattfinden. 
Masken (!) und Abstand sind 
verpflichtend - und Ihre 
vorherige Anmeldung!!! 

Ab dem 5. Dezember können 
Sie sich für die Heiligabend-
Gottesdienste telefonisch 
(7023) oder per mail ans 
Kirchenbüro, KG.Artlenburg@evlka.de oder im Internet unter 
„Kirche Artlenburg“ anmelden!!!  

In der täglich geöffneten Artlenburger Kirche wird außerdem auf den 
runden Tischen ein Anmeldeformular ausliegen, das sie ausgefüllt in den 
Briefkasten des Büros einwerfen können. Wir bauen auf Ihr Verständnis, 
dass nur eine verantwortbare Höchstzahl an Teilnehmenden in den 
Gottesdiensten zugelassen ist. 

Wenn Sie Heiligabend eine Laterne mit Kerze mitbringen, können 
Sie das Friedens-Licht aus Bethlehem im Anschluß mit nach Haus 
nehmen.  

Unsere Gottesdienste im Überblick: 

Heiligabend Artlenburg:  17.00 Uhr  Krippenspiel – in der Kirche 
  bei geöffneten Türen 
 22.30 Uhr  Christmette in der Kirche 

Heiligabend in Hohnstorf: 15.30 Uhr Krippenspiel – im  
  Ev. Gemeindezentrum 

1. Weihnachtstag:  Kirche und Krippe sind in Artlenburg  
 zwischen 10 und 18 Uhr geöffnet 

2. Weihnachtstag:  10.00 Uhr Gottesdienst in Hohnstorf 

 Freitag 31.12.:  16.00 Uhr Gottesdienst in Hohnstorf  

 17.30 Uhr Gottesdienst in Artlenburg 

  

Besondere Gottesdienste 
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Die Daten dieser Seite dürfen aus datenschutzrechtlichen Gründen hier nicht 
veröffentlicht werden. 
 

Mit der Taufe wurden in die Gemeinde aufgenommen: 

  
 

 

Kirchlich trauen ließen sich: 

  
 

 

Folgende Mitglieder unserer Kirchengemeinden 
wurden kirchlich bestattet. Es verstarben am:  

  
 

Lebenswege 
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Internationaler Candle-lighting-day 

 

Raum geben 

mit Wort und Musik 

zum Innehalten und Gedenken 

an unsere verstorbenen Kinder 

- Gottesdienst für verwaiste Eltern - 

 

Sonntag, 

12. Dezember 2021 um 14 Uhr 

Pauluskirche Lüneburg, Neuhauser Str. 3 

 

Es lädt ein: Team aus dem „Trauernetz Lüneburg“, Seelsorge  

Kontakt: Klinikseelsorge, Tel.: 04131 -772577 

 
 

 

Männerfrühstück im Dezember 

Das nächste Männerfrühstück findet am 4. Dezember im Hittberger 
Pfarrhaus statt. Wir treffen uns wie gewohnt um 9 Uhr zum gemeinsa-
men Frühstück. Im Anschluss daran hält uns Dr. Franz Höchtl, der stell-
vertretende Leiter der Biosphärenreservatsverwaltung, einen Vortrag über 
das Thema: „Die „Biosphäre“ für Einsteiger: Ziele, Aufgaben und ak-
tuelle Projekte der Biosphärenreservatsverwaltung Niedersächsi-
sche Elbtalaue.“ Nicht immer ist ja für Außenstehende einsichtig, warum 
welches Gebiet als schützenswertes Biotop ausgewiesen wird und der Le-
bensraum von so manchem Tier, oder einer besonderen Pflanze erschließt 
sich erst bei genauerem Hinschauen. Um all das geht es in diesem Vortrag, 
bei dem auch kritische Fragen gerne gestellt werden dürfen. 

Damit wir mit der Frühstücksplanung nicht allzu sehr daneben liegen, bitten 
wir um Anmeldung per Mail: kg.hittbergen-echem@evlka.de oder Telefon: 
04139-6007. Diese Veranstaltung findet unter Einhaltung der 3-G-Regel 
statt. 

  

Von der Erde 
gegangen 

im Herzen 
geblieben. 

Foto: Trauer.de 
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Ev. Kirchenkreis-Frauenarbeit im Ev.-luth. Kirchenkreis Lüneburg 

EINLADUNG ZUR KIRCHENKREIS-WERKSTATT 
ZUM WELTGEBETSTAG 2022 am Freitag, 4.März 

Liturgie aus ENGLAND-WALES-NORDIRLAND 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ 

(Jeremia 29,11-14)) 

Sa., 15. Januar 2022, 9.30 – ca.16 Uhr 
Ökum. Gemeindezentrum 
St. Stephanus Lüneburg 

 

Bild: Angie Fox 

Frauen aus England, Wales und Nordirland ha-
ben die Liturgie für den Weltgebetstag am 4. 
März 2022 verfasst. Sie laden uns ein, den Spu-
ren der Hoffnung nachzugehen und Samen der 
Hoffnung auszusäen: in unserem Leben, in un-
seren Gemeinschaften, in unserem Land und in 
dieser von Klimawandel und Corona-Pandemie 
verunsicherten Welt.  
In der Vorbereitungswerkstatt gibt es Informa-
tionen über das Land, über den Brexit und des-
sen Folgen für die Lebenssituation der Men-
schen, insbesondere der Frauen. Wir lernen 
den Bibeltext aus dem Buch Jeremia kennen 
und erproben Gestaltungsmöglichkeiten für 
den Gottesdienst. 
Wir freuen uns – auch unter 3-G-Regeln – den Tag mit Euch/Ihnen 
zu gestalten und bitten um  

Anmeldung bis spätestens Freitag, 7. Januar 2022 
an: Kirchenkreisbeauftragte Conny Müller 

Email: frauenarbeit@kirchenkreis—lueneburg.de 
Tel.: 05852-958958 
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Neuer Vorstand der Kirchenkreissynode 

Bei der Novembersitzung wurde 
der neue Synodenvorstand des 
Kirchenkreises Lüneburg ge-
wählt. Es ist zugleich der bishe-
rige: Detlev Saffran (Vorsitz), 
Thomas König (stellvertr. Vorsit-
zender), Gisela Turlach, 
Matthias Schmeling und Gunnar 
Jahn-Bettex wurden in ihrem 
ehrenamtlichen Amt bestätigt. 
Im Fokus der Sitzung stand u.a. 
der nächste Planungszeitraum 
für 2023 bis 2028. 
Die Herausforderungen sind be- 
kannt: Bis Ende 2028 wird die Landes- 
kirche Hannovers mindestens 11% weni-
ger an finanziellen Zuweisungen vertei-
len. Es wird mit einer geringeren Kir-
chenmitgliederzahl gerechnet. Zeitgleich 
werden mehr Personen in den Ruhe-
stand gehen als nachrücken. Um dem zu 
begegnen, werde z. B. zukünftig die Per-
sonalplanung in den Zukunftsgemein-
schaften stattfinden statt in einzelnen 
Gemeinden. Dies ermögliche neue Kon-
zepte und Szenarien, die angepasst an 
die örtlichen Bedürfnisse entwickelt wer-
den können. Zuschüsse des Kirchenkrei-
ses an die Gemeinden werden u. a. vom 
Gebäudebedarfsplan anhängig gemacht. 
Dazu wurden die Gebäude von 30 Kir-
chengemeinden erfasst und nach einem 
Ampelsystem – grün, gelb, rot – 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bewertet. Mit einem besseren 
Überblick sind nun erste Verände-
rungen angegangen worden: So 
hat z. B. Embsen das Haus am Os-
terberg intern vermieten können 
für die Jugendarbeit im Kirchen-
kreis. In vier Gemeinden wurden 
Pfarrhäuser aufgegeben oder an-
ders genutzt. Das Ganze sei ein 
dynamischer Prozess, „2023 erfolgt 
daher ein neuer Gebäudebedarfs-
plan, darin sind Klimaschutz und 
Energiemanagement stärker be-
rücksichtigt“, kündigte Hennig von 
Alten an. Eventuell werde auch 
eine neue Bewertung der Gebäude 
nach Zukunftsgemeinschaften statt 
nach einzelnen Gemeinden reali-
siert. 
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Stark werden im Wandel 

„Ich habe mein Boot und meine Netze 
im Wirbelsturm Sidr verloren. Um 
Ersatz zu kaufen, verschuldete ich 
mich. Aber immer häufiger musste 
ich wegen schlechtem Wetter unver-
richteter Dinge vom Meer zurückkeh-
ren. Das geliehene Geld konnte ich 
nicht zurückzahlen. Also versuchte 
ich mich in der Landwirtschaft. Doch 
aufgrund des hohen Salzgehaltes in 
Boden und Wasser gedieh nichts 
richtig. Da ich nicht mehr wusste, wie 
ich meine Familie versorgen sollte,  

63. Aktion Brot für die Welt 2021/22.  
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 

BIC: GENODED1KDB 

ging ich nach Dhaka, dort arbeitete 
ich als Tagelöhner auf Baustellen. Als 
die Mitarbeitenden von CCDB im 
Jahr 2012 in unser Dorf kamen, 
kehrte ich zurück. Ich probierte die 
verschiedensten Anbautechniken aus: 
die schwimmenden Gärten, die hän-
genden Gärten, die Turmgärten… 
Jetzt betreibe ich erfolgreich Land-
wirtschaft. Ich kann auch die Ausbil-
dung meines Sohnes bezahlen.“ 

Abdul Rahim, 45, ehemaliger Fischer 
aus dem Dorf Padma 

CCBD, Christian Commission for Develo-
pment in Bangladesh, ist ein Partner von 
Brot für die Welt 
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Am 11. September feierte der Artlenburger Chor 
Heaven Eleven im kleinen Kreis sein 20-jähriges Be-
stehen. Das geplante Jubiläumskonzert vor großem 
Publikum musste leider abgesagt werden. Stattdes-
sen trafen sich die ChorsängerInnen in der Artlen-
burger Kirche, um einige Stücke aus Ihrem um-
fangreichen Repertoire ohne Zuhörer unter Leitung 
von Anka Fiedler zum Besten zu geben. Im An-
schluss 

versammelten sich die Chormit-
glieder um den festlich gedeck-
ten Tisch im Artlenburger Ge-
meindehaus und ließen den Tag 
stimmungsvoll mit weiteren ge-
meinsamen Liedern ausklingen. 

Der Vorstand der Kirchenge-
meinde Artlenburg gratuliert 
herzlich zum Chorjubiläum. 
 
 
 

 

 

KLEIDERSAMMLUNG:  

von Montag, 14. Februar bis Samstag, 19. Februar 2022 

Kleidung – Schuhe - Haushaltswäsche 

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe, sowie Haushaltswäsche aus-  
schließlich in Plastiksäcken (nicht in Kartons) zu folgenden Sammelstellen: 

Artlenburg: Turmkeller, Kirchsteig 1 (bitte tagsüber) 
Hohnstorf: Ev. Gemeindezentrum, Im Reeth 4,  
 Dienstag und Freitag von 10.00 – 18.00 Uhr. 

Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab.  
Für Ihre Unterstützung danken ihnen Ihre Kirchen- 
gemeinde und die Deutsche Kleiderstiftung. 
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24 kleine persönliche Adventsmomente aus dem Kirchenkreis Lüneburg 

Auch dieses Jahr gibt es wieder einen ge-
meinsamen digitalen Adventskalender im Kir-
chenkreis Lüneburg. Mal gibt es ein persönli-
ches Advents-Lieblingsrezept zum Nachma-
chen, mal eine Tradition, die in der Advents-
zeit nicht fehlen darf, mal Musik oder eine 
kurze Geschichte über wundersame Begeg-
nung im Advent. 
Eins können wir Ihnen verraten: es wird per-
sönlich. 

Schauen Sie auf Instagram vorbei! 
@kirchenkreis_lueneburg 
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Die Sache mit dem Kommen 
Andacht zur Jahreslosung 2022 von Dr. Stephan Schaede 

Schön wär’s! Wenn 
der geistliche Gro-
schen dieser Tage in 
diese Richtung fal-
len müsste. Ja, Du, 
Ihr könnt kommen. 
Alle sind willkom-
men. Niemand wird 
abgewiesen. Nur, 
mit dem Kommen ist das so eine Sa-
che. Viele Leute sind recht zaghaft 
damit geworden. Die Kirchen laufen 
nicht über. Wegen der elend langen 
Corona-Fahrt dürfen sie das nicht 
einmal an Heilig Abend tun. Gemein. 
Dass in der Kirche niemand abgewie-
sen wird, diese Neuigkeit braucht die 
Welt nicht. Sie hat wahrscheinlich 
auch nicht den Eindruck, dass die Ge-
fahr der Abweisung durch die Kirche 
bestünde.   

Der Welt ist blöderweise kaum da-
nach zumute zu kommen. Müsste an 
den Kirchentüren nicht eher stehen: 
„Lauft nicht davon, lauft Gott nicht 
davon!“? Diese Rolle der flehentlichen 
Bittstellerin ist eigentlich unerträglich. 
Es ist schwer zu verstehen, weshalb 
das so ist. Warum zieht der Ruf aus 
dem Johannesevangelium hierzu-
lande nicht die Mengen an? Damals 
bei Johannes haben diese Worte 
5000 Menschen auf einen Schlag 
elektrisiert. Jesus will die, die kom-
men, nicht abweisen. Auch heute. 
Aber vielleicht, so hat im vorigen Jahr 
ein mutiger Theologe gemeint, weist 
Gott seine Kirche ab, ist amtsmüde 

mit ihr, gibt sie in 
dieser Gestalt auf. 
Da, so denkt Gott, 
gehen die meisten 
nicht mehr hin, die 
zu mir kommen wol-
len.  Jesus ist woan-
ders unterwegs. Das 
ist klug kombiniert.  

Schmaler werdende Kirchen könnten 
für einen Gott sprechen, der sich ab-
gewandt hat. – Aber ich sage: Nein, 
auf keinen Fall! Dafür habe ich immer 
und immer wieder erlebt, wie Men-
schen in unserer Kirche verinnerli-
chen, was im Johannesevangelium 
geschrieben steht: Sich im Namen 
des Jesus von Nazareth versammeln, 
das von ihm gesegnete Leben feiern, 
sich in seinem Namen für andere ein-
setzen, geniale Ideen haben, Dinge 
erproben...   

So gibt mir die Jahreslosung eine 
Übung auf, die es in sich hat: Einer 
Gott und der Kirche gegenüber haar-
sträubend abwei-
senden, weil desin-
teressierten Welt, 
in die Parade fah-
ren. Und ihr an 
Herz und Verstand 
bringen, dass Gott 
sie selbst dann 
nicht abweist. Es 
lohnt sich auch für 
sie sich aufzuma-
chen. Und endlich 
zu kommen.  

Dr. Stephan 
Schaede  

Regionalbischof 
für den Spren-
gel Lüneburg 
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Artlenburg 

Pfarramt 

Pastor Wolfhardt Knigge 
Kirchsteig 1, 21380 Artlenburg  
  04139 - 7023 

 knigge@kirchenkreis-lueneburg.de  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

Pfarrbüro 

Doris Kummer 
geöffnet: dienstags 10 - 12 Uhr 
  04139 – 7023 
 Fax. 04139 - 696123  
 kg.artlenburg@evlka.de 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender: Pastor W. Knigge 

Stellv. Vorsitzender: Fred-R. Burmester 
  (privat) 04139 - 68062 

Kirche Artlenburg  

Küsterin: Doris Kummer  
  (privat) 04176 - 8445 

Friedhofsverwaltung Artlenburg 

Doris Kummer  
  (privat) 04176 - 8445 

Ev. Gemeindezentrum Hohnstorf 

Im Reeth 4, 21522 Hohnstorf/Elbe 
KüsterIn: zur Zeit nicht besetzt 
  04139 – 7023  
 Fax. 04139 - 696123  
 kg.artlenburg@evlka.de 

KIRCHE BEI UNS ist der Gemeinde-
brief der Kirchengemeinden Artlenburg 
und Hittbergen-Echem.  

Herausgeber: Die Kirchenvorstände  

Redaktion und Layout:  
Redaktionsteam der beteiligten  
Gemeinden 

Hittbergen-Echem 

Pfarramt 
Diakon Axel Küster  
Dorfstraße 47, 21522 Hittbergen  
  04139 - 6007  
 axel.kuester@evlka.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung  

Pfarrbüro 

Bernd Besler 
geöffnet: dienstags 9 - 10:30 Uhr 
  04139 - 6007 
 Fax. 04139 – 695640 
 kg.hittbergen-echem@evlka.de 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender: Heinz Schamann 
  (privat) 05850 - 479 

Kindergarten 

Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg 

Leiterin: Anja Mielke 
  04139 - 68753 

Kirche Hittbergen 

Küsterin: Katharina Raiser 
  (privat) 0177 - 3389112 

Kirche Echem 

Küsterin: Erna Meierle 
  (privat) 04139 - 68057 

Kirche Lüdersburg 

Küsterin: Mechthild Pudlat 
  (privat) 04131 - 221688 

Wir freuen uns über Spenden! 

Konto:  
Kirchenkreisamt Lüneburg 
Schießgrabenstraße 10 

IBAN DE96 2405 0110 0000 0002 16 

Stichwort Artlenburg:  KG 8630 
Stichwort Hittbergen-Echem: KG 8635 

 

Hier erreichen Sie uns 


